
 

Partnerschaftlicher Netzausbau der Region Stuttgart mit der Deutschen Telekom für eine 

Gigabit-Region Stuttgart: Die nächsten Schritte  

 Am 2. Juli unterzeichnen die Vertreter der Region Stuttgart, der Landkreise, der 

LHS Stuttgart, sowie Vertreter der Deutschen Telekom im Rahmen einer Presse-

konferenz eine Absichtserklärung (Letter of Intent). 

 Im Rahmen dieser Pressekonferenz in Stuttgart beginnt an diesem Tag die offizi-

elle Kommunikation des Projekts. Medienvertreter sind eingeladen, beide Par-

teien versenden Medieninformationen und informieren auf weiteren Kanälen 

(Webseiten, Social Media-Kanäle, etc.).  

 Darauf folgen erste Informationsveranstaltungen vor Ort in den betroffenen Regi-

onen mit den jeweiligen Bürgermeistern und Landräten, Stadt- und Gemeinderä-

ten: 

o 04. Juli 2018: Bürgermeisterversammlung im Rems-Murr-Kreis  

o 09. Juli 2018: Bürgermeisterversammlung im Landkreis Göppingen  

o 12. Juli 2018: Bürgermeisterversammlung im Landkreis Ludwigsburg  

o 24. Juli 2018: Bürgermeisterversammlung im Landkreis Esslingen  

o 11. Juli 2018 Bürgermeisterversammlung im Landkreis Böblingen  

o Juli/August:  Informationsveranstaltungen in der Landeshauptstadt Stutt-

gart 

 Danach soll die Zusammenarbeit inhaltlich ausgearbeitet und vertraglich fixiert 

werden. Dies soll bis zum Ende des Jahres 2018 erfolgen. 

 Parallel starten die ersten Planungsarbeiten und Erhebungen zu vorhandenen Inf-

rastrukturen der Telekom, anderer Netzanbieter und der jeweiligen Kommunen. 

Ziel des Ausbaus ist es, möglichst viele Synergien zu nutzen und auf bereits vor-

handene Infrastruktur zuzugreifen.  

 Zudem werden die Region Stuttgart, die Landeshauptstadt sowie die fünf Land-

kreise die regionale Breitband Service Gesellschaft mbH und Kreisorganisationen 

in den einzelnen Landkreisen gründen.  

 Nach detaillierter Analyse der Ausbaukosten, Klärung der Regionsbeiträge sowie 

Gesprächen mit Stadtwerken und Carriern wird der konkrete Ausbauplan in ei-

nen Rahmenvertrag überführt.  

 Die regionale Breitband Service Gesellschaft wird diesen Kooperationsvertrag mit 

der Telekom abschließen. 

 Die Kommunen und Städte in der Region werden über die jeweiligen Kreisorgani-

sationen diesem Rahmenvertrag beitreten. 

 Die konkreten Bau- und Installationsmaßnahmen werden in den kommenden 

Monaten im Detail in den jeweiligen Kommunen und Städten definiert und prio-

risiert.  

 Daher liegen heute noch keine Details über die zu treffenden Bau- und Installati-

onsmaßnahmen vor.  

 Der Spatenstich soll je nach Witterung so früh wie möglich 2019 erfolgen. 

 Bis Ende 2030 sollen die Bau- und Installationsmaßnahmen abgeschlossen sein. 

Die konkreten Ausbauziele entnehmen Sie bitte der Übersicht „Eckpunkte“. 


